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Ein Film von Marie Kreutzer



D
F

O
dF

O
m

U
O

V
O

dF
tw

U

De
ut

sc
he

 F
as

su
ng

De
ut

sc
he

 O
rig

in
alf

as
su

ng
O

rig
in

al 
m

it 
de

ut
sc

he
n 

Un
te

rti
te

ln
O

rig
in

al 
oh

ne
 U

nt
er

tite
l

De
ut

sc
he

 O
rig

in
alf

as
su

ng
, t

ei
lw

ei
se

 m
it 

Un
te

rti
te

l

PR FG FF
F

CI
P

G
R

Pr
em

ie
re

 m
it 

G
äs

te
n

Fi
lm

ge
sp

rä
ch

Fe
sti

va
l d

u 
fil

m
 fr

an
ça

is
C

in
ep

as
sio

n
G

ra
tis

vo
rs

te
llu

ng

Ticketreservierung unter: 
www.volkskino.at | +43 463 319880 | kassa@volkskino.at
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Drehbuch: Álvaro Olmos | Mit: María Magdalena Sanizo, Marisol Vallejos Montaño, Nely Huayta,  
Alisson Jimenez, Gregoria Maldonado | Kamera: Nicolás Wong | Musik: Cergio Prudencio, Marcelo Guerrero

OmU

LA HIJA CÓNDOR

Hoch oben in einer abgelegenen Gemeinde in den Anden 
erlernt die junge Clara die traditionelle Hebammenkunst von 
ihrer Adoptivmutter Ana. Gemeinsam kümmern sie sich um 
die schwangeren Frauen der Dörfer. Auch die alt überlieferten 
Quechua-Gesänge, die die Geburten begleiten, übernimmt sie. 
Dabei ist sie für ihre wunderschöne Stimme bekannt. Insgeheim 
träumt Clara davon, in der Stadt als Folkloresängerin berühmt 
zu werden. Hin- und hergerissen zwischen der Verantwortung 
für die Gemeinschaft und ihren eigenen Träumen, zieht sie 
schließlich in die Stadt. Am Heimatort hinterlässt sie eine 
schmerzhafte Lücke.
»Durch seine sorgfältige Kunstfertigkeit besticht der Film nicht 
nur als kulturelles Porträt, sondern auch als stille Meditation.« 
(Next Best Picture)

01. bis 04. Mai
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01. & 02. September

              2026 | 109 min | Drama | BO, PE, UY
Regie: Álvaro Olmos
Originalsprache: Spanisch

Originaltitel: La hija cóndor

Liebe Freund:innen des Volkskinos,

unsere erste Burghofkino-Saison hat uns große Freude bereitet. Viele laue Sommerabende 
mit herrlichen Filmen und schönen Begegnungen. Auch im Volkskino hat sich einiges 
getan. Der Film INGEBORG BACHMANN – JEMAND, DER EINMAL ICH WAR hat 
im Juli bei uns sehr viele Besucher:innen angesprochen. Wir werden ihn im Oktober 
noch einmal spielen und empfehlen ihn unbedingt für Schulvorstellungen. Auf die Neu- 
erscheinungen der österreichischen Regisseurinnen Ruth Beckermann mit WAX & GOLD 
und Marie Kreutzer mit GENTLE MONSTER möchten wir hier besonders hinweisen. 
Und endlich haben wir eine neue Kino-Ausgangstüre – hurra! Der Lärm bleibt draußen 
und die Kinoatmosphäre ist ungestört. Vielen Dank für die professionelle Arbeit an die 
Tischlerei Schellander. 

Bis bald am Kinoplatz, 
Robert Schabus mit dem Team des Volkskinos Klagenfurt/Celovec

Förderer:

2026 | 91 min | Komödie | FR

OH LA LA 2 – NEUE TESTS, NEUES CHAOS

Damit haben die beiden Sturköpfe nicht gerechnet: Ihre 
DNA-Tests waren fehlerhaft! Jetzt wird nicht nur die deutsche  
Abstammung des französischen Autohändlers Gerard in Frage 
gestellt, sondern auch der cholerische Weingutbesitzer Frederic, 
der sich gerade erst mit seinen indigenen Wurzeln angefreun-
det hat, verliert seinen kompletten französischen Stammbaum. 
Nach dem großen Publikumserfolg von OH LA LA – WER 
AHNT DENN SOWAS? sorgt Christian Clavier, der Star aus 
der MONSIEUR CLAUDE-Reihe, erneut für ein herrlich freches 
Kinovergnügen voller überraschender Wendungen. Der turbu-
lente Schlagabtausch voller kultureller Missverständnisse lässt 
dabei ausdrücklich kein Fettnäpfchen aus.

Drehbuch: Julien Hervé | Mit: Christian Clavier, Didier Bourdon, Marianne  
Denicourt, Sylvie Testud, Chloé Coulloud, Julien Pestel, Patrick Préjean, Fred Testot, 
Albert Goldberg, Philippe Lefebvre | Kamera: Emmanuel Royer

01. bis 17. September

Regie: Julien Hervé 
Originalsprache: Französisch
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Originaltitel: Cocorico 2

IM SPIEGEL MEINER MUTTER

Die erfolgreiche Archäologin und Universitätsprofessorin Ursula 
Scheuner macht bei Ausgrabungen im Moor einen sensatio-
nellen Leichenfund, der ihr finanziell angeschlagenes Institut 
retten könnte. Gleichzeitig muss sie den kürzlichen Tod ihrer 
Mutter verarbeiten. Beim Aufräumen des Elternhauses beginnen 
für Ursula die Grenzen zwischen Gegenwart und Vergangen-
heit zu verschwimmen. Gefangen in einem Labyrinth aus Verlust 
und Trauer muss Ursula schnell einen Weg hinausfinden. Doch 
als ihre neue Assistentin Mel andeutet, sehr viel mehr über  
Ursulas Lebensgeschichte zu wissen, droht ein lange verbor-
genes Familiengeheimnis an die Oberfläche zu gelangen.

OdF

01. bis 03. September

Regie: Jutta Brückner
2026 | 95 min | Drama | DE
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Drehbuch: Jutta Brückner | Mit: Corinna Harfouch, Carla Juri, Hildegard Schmahl, 
Nina Kunzendorf, Samuel Finzi, Sebastian Schwarz, u.a. | Kamera: Daniela Knapp 
Schnitt: Andreas Wodraschke, Simone Bräuer | Musik: Maciej Sledziecki



Drehbuch: Mike van Diem | Mit: Thekla Reuten, Noortje Herlaar, Fedja van Huêt,  
Valentijn Dhaenens, Rosa van Leeuwen, Inaya Ulgen, Frédérique van Baarsen,  
Jeremy Miliker, Karl Markovics, Proschat Madani | Kamera: Martin Gschlacht
Schnitt: Sander Vos | Musik: Ruben De Gheselle

DF

OUR GIRLS

Seit Jahren teilen sich zwei Paare das perfekte Ferienhaus in 
den Alpen und genießen jeden Sommer die Gesellschaft des 
anderen – eine Freundschaft aus Bequemlichkeit, die sich im 
Laufe der Jahre zu einer angenehmen Routine entwickelt hat. 
Doch als ihre Teenager-Töchter in einen schockierenden Unfall 
verwickelt werden, der mit einem riskanten Abenteuer mit  
einem Jungen aus der Gegend zu tun hat, wird ihre langjährige  
Freundschaft auf eine neue, unvorstellbare Probe gestellt.
Während jedes Paar versucht, die Wahrheit über den Unfall 
aufzudecken, brechen lange unterdrückte Spannungen und un-
angenehme Wahrheiten zwischen den Erwachsenen hervor. Als 
intime persönliche Geheimnisse enthüllt werden, eskaliert die 
Situation und die vier sogenannten Freund:innen geben bald 
jeden Anschein von Anstand auf.

01. bis 04. Mai
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04. bis 09. September

2025 | 103 min | Drama | BEL, DK, NL
Regie: Mike van Diem
Originalsprache: Niederländisch

OmU

Originaltitel: Voor de meisjes

VATERLAND

Nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs begeben sich Literatur- 
nobelpreisträger Thomas Mann und seine Tochter, die Schau- 
spielerin, Autorin und Kabarettistin Erika, auf eine Reise durch 
ein Deutschland in Trümmern – von Frankfurt in der amerikani- 
schen Besatzungszone bis ins sowjetisch kontrollierte Weimar. 
Es ist das erste Mal seit dem Krieg, dass Thomas Mann in sein 
Heimatland zurückkehrt, aus dem er einst ins Exil geflohen 
war. Eine Reise in die verwundete deutsche Seele, die heilen 
soll – sie wird für Erika und den Zauberer, wie seine Kinder 
Thomas Mann oft nannten, zu einer Reise ins Innerste. Mit zarter  
Unerbittlichkeit überblendet VATERLAND den Nullpunkt der 
deutschen Geschichte mit dem Finale einer Familiensaga.
Ausgezeichnet für die Beste Regie in Cannes 2026.

Drehbuch: Paweł Pawlikowski, Hendrik Handloegten | Mit: Sandra Hüller, Hanns Zischler, 
August Diehl, Anna Madeley, Devid Striesow, David Menkin, Joachim  
Meyerhoff, Enno Trebs, Theo Trebs, Waldemar Kobus | Kamera: Łukasz Żal | Schnitt: 
Piotr Wójcik, Paweł Pawlikowski | Musik: Marcin Masecki

01. bis 04. Mai

Regie: Paweł Pawlikowski
2026 | 82 min | Drama, Historie | PL, FR, DE, IT

03. bis 12. September

OdF

Originaltitel: Fatherland

©
 P

ol
yf

ilm

MALINA

Im dritten Wiener Bezirk teilt sich eine vierzigjährige Schriftstellerin 
die Wohnung seit vielen Jahren mit Malina, einem Militärhistoriker. 
Sie gelten als Paar – doch was für ein Paar sind sie? Teilen sie sich 
die Räume in platonischer Freundschaft? Ist Malina homosexuell,  
gleichgültig, nur ein Freund? Ihr Verhältnis ist schicksalhaft, sie 
mussten sich kennenlernen, Malina, der Ratio und Kälte repräsentiert 
und sie, mit ihren Obsessionen und ihrer dunklen Seite. Ihr Leiden 
an sich und der Welt wirft sie immer mehr auf ihr kleines „Ungar- 
gassenland“ zurück. Verfilmung des Romans von Ingeborg  
Bachmann nach einem Drehbuch von Elfriede Jelinek.

OmU CIP FG

Drehbuch: Elfriede Jelinek | Mit: Isabelle Huppert, Mathieu Carrière, Can Togay, Fritz Schediwy, Isolde Barth, Libgart Schwarz, Peter 
Kern, Wiebke Frost, Lolita Chammah, Hanno Pöschl | Kamera: Elfi Mikesch | Schnitt: Juliane Lorenz | Musik: Giacomo Manzoni

Regie: Werner Schroeter
1991 | 125 min | Drama, Liebesfilm

© Epofilm

Film und Gespräch, unsere Filmreihe jeden ersten Montag im 
Monat bietet vertiefende Auseinandersetzung des Filmerlebens. 
Moderation: Regina Klein

Originaltitel: Malina

FRÜHSTÜCK BEI AUDREY

Seit der Trennung von seiner Jugendliebe lebt Rémi zurück-
gezogen und richtet seinen Alltag neu aus. Der eigenwillige 
Verkäufer von Kunstrasen ersetzt zwischenmenschliche Nähe 
durch Beziehungen zu Puppen, die weder Erwartungen äußern 
noch Widerspruch leisten. Dieses Doppelleben hält er vor 
seinem Umfeld geheim, was Begegnungen mit Freunden und 
Familie zunehmend kompliziert macht. Eine unerwartete Wen- 
dung tritt ein, als seine aktuelle Begleiterin Audrey plötzlich zum 
Leben erwacht. Im Alltag zeigt Audrey bald Verhaltensweisen, 
die nicht mit Rémi’s Vorstellungen übereinstimmen, wodurch 
seine Erwartungen ins Wanken geraten. Gleichzeitig rückt seine 
Kollegin Patricia in den Fokus seiner Aufmerksamkeit. Zwischen 
Wunschbild und Realität muss er sich fragen, ob sich Zunei-
gung tatsächlich formen lässt oder eigenen Regeln folgt.

Drehbuch: Sophie Beaulieu | Mit: Vincent Macaigne, Cécile de France, Zoé Marchal,  
Adèle Journeaux, Gilbert Melki, Marianne Basler, Ludovic Thievon, Eric Guerin, Victor  
Bonnel, Souleymane Sylla | Kamera: Yann Maritaud | Schnitt: Jean-François Elie | Musik: Alexis Delong 
Sound: Greg Le Maître, Johann Nallet

10. bis 17. September
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2026 | 100 min | Komödie, Liebesfilm | FR

Regie: Sophie Beaulieu
Originalsprache: Französisch

Originaltitel: La Poupée



WAX & GOLD

„Von den Dingen anders berichten heißt andere Dinge berich-
ten“, schrieb Pierre Bourdieu über Algerien. In WAX & GOLD 
wählt Ruth Beckermann ein von Kaiser Haile Selassie erbautes 
Hotel in Addis Abeba als Ausgangspunkt für filmische Erkun-
dungen eines Ortes, der ihr zugleich vertraut und fremd ist. In 
assoziativen Bewegungen verbindet der Film Archivmaterial über 
ein wenig bekanntes Kapitel des Faschismus mit Gesprächen 
über Äthiopiens Vergangenheit und Gegenwart. So entfaltet 
sich eine persönliche Reflexion über den europäischen Blick 
und die widersprüchlichen Ebenen historischer Wahrheit.
„Ich denke, am Ende spricht man immer über sich selbst, webt 
einen neuen Faden in das Geflecht der eigenen Erfahrungen, 
der europäischen Geschichte.” – Ruth Beckermann

Drehbuch: Ruth Beckermann | Kamera: Johannes Hammel | Schnitt: Dieter Pichler 
Sound: Andreas Hamza

01. bis 04. Mai
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Regie: Ruth Beckermann
Originalsprache: Deutsch, Englisch, Italienisch, Amharisch

11. bis 16. September

OdFtwU

material+struktur

fokus sammlung 08

ABSTRAKT

25. 06.–03. 10. 2026

www.mmkk.at

Bezahlte Anzeige

2026 | 97 min
Dokumentarfilm | AUT, IT

AUSTAUSCH

GESPRÄCHE

TIEFGANG

NEUGIER

HALTUNG

BEGEGNUNGEN

GESCHICHTEN

...und für ein bisschen Werbung ;)
Info: office@volkskino.at

NACHBEBEN

Matinee mit Gratiseintritt in Kooperation mit dem Verein  
Second Victim, dem Hilfswerk Kärnten, der Kammer der Kärntner 
Ärztinnen und Ärzte, und Gesundkommunizieren Media. Publi-
kumsgespräch im Anschluss mit: Dr. Kim Haas (Ärztekammer), 
DGKS Sieglind Holzner (Hilfswerk) und Dir. Dr. Herbert Huscsava 
(Second Victim). Reservierungen unter volkskino.at
Als erfahrene Ärztin in einem dänischen Krankenhaus trifft Neu-
rologin Alexandra routiniert Entscheidungen im Minutentakt. 
Doch ihr Selbstvertrauen wird erschüttert, als sich ein Fall zu  
einer Tragödie entwickelt. Schuldzuweisungen machen sich  
breit – und Alexandra muss sich sowohl ihren eigenen Zweifeln 
stellen, als auch der Verzweiflung der Angehörigen. 
NACHBEBEN ist das bewegende, mitreißende und mehrfach 
preisgekrönte Spielfilmdebüt von Zinnini Elkington und be- 
schreibt das kaum beachtete „Second-Victim-Syndrom“: Den 
seelischen Preis, den medizinisches Personal zahlt, wenn bei Be-
handlungen Fehler passieren. 

Drehbuch: Zinnini Elkington | Mit: Özlem Sağlanmak, Trine Dyrholm, Olaf Johannessen, Iman Meskini, Anders Matthesen, 
Morten Hee Andersen | Musik: Jenny Rossander

13. September | 11:00 Uhr

Regie: Zinnini Elkington 
Originalsprache: Dänisch 2025 | 92 min | Drama | DNK
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Originaltitel: Det andet offer

DF FG

EIN ABO, 
ENDLOS
KINO

MITGLIED
WERDEN

DEIN KINOABO
& NONSTOP FILME SCHAUEN



Ratzeburg, Ende der 50er Jahre. Eine Kleinstadt an der Grenze 
zur DDR. Hier unterrichtet der Lehrer Karl Adam und trifft auf 
eine vaterlose Generation junger Männer und Außenseiter, die 
nicht wissen, wohin mit ihrer Wut. Adam sieht etwas in ihnen, 
das sonst niemand sieht. Er setzt sie in einen Ruder-Achter und 
gibt ihnen mehr als ein Ventil – er gibt ihnen eine Perspektive. 
Doch die Funktionäre des elitären Rudersports belächeln und 
sabotieren ihn. Und während der Kalte Krieg seine Schatten 
über das Land wirft, ringt Adams Team nicht nur mit der körper-
lichen Erschöpfung, sondern auch mit dem Gestern, das sich 
nicht einfach abschütteln lässt. Mit unbeirrbarer Entschlossen-
heit und visionären Methoden formt Adam aus den Underdogs 
etwas, das größer ist als die Summe seiner Teile – bereit,  
Geschichte zu schreiben.

Drehbuch: Domenik Pockberger, Stephan Falk | Mit: Oliver Masucci, Felix Kammerer,  
Svenja Jung, Leonard Kunz, Nick Romeo Reimann, Vito Wiesner, Leon Kleinschmidt, Jakob Schmölzer,  

Till Neumann, Oscar Krause | Kamera: Felix Cramer | Schnitt: Antonia Fenn | Musik: Karim Sebastian Elias

01. bis 04. Mai
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18. bis 26. September

OdF Regie: Hannu Salonen
2026 | 124 min | Drama | DE, SK

ADAMS ACHT

GENTLE MONSTER

Die Konzertpianistin Lucy zieht mit ihrem Mann Philip und dem 
gemeinsamen Sohn aufs Land, wo sich der Filmemacher lang-
sam von einem Burnout erholt. Eines Tages steht die Polizei 
für eine Hausdurchsuchung vor der Tür. Der Vorwurf, den 
Sonderermittlerin Elsa gegen Philip erhebt, wiegt schwer und 
stellt Lucys Welt auf den Kopf. Wer ist der Mann, den sie liebt, 
wirklich? Eine Geschichte über Lucy und Elsa, über Vertrauen 
und Täuschung, über Liebe und die Ehrlichkeit zu sich selbst. 
Der neue Film von Marie Kreutzer (CORSAGE) – großartig be-
setzt mit Hochkaräter:innen wie Léa Seydoux und Jella Haase 
sowie der Grande Dame des französischen Kinos, Catherine 
Deneuve.

Drehbuch: Marie Kreutzer | Mit: Léa Seydoux, Catherine Deneuve, Jella Haase, 
Laurence Rupp, Sylvester Groth, Katharina Lorenz, Regina Fritsch, Raphael 

Nicholas, Anton Rubtsov, Nils Strunk | Kamera: Judith Kaufmann | Schnitt: Ulrike 
Kofler | Musik: Camille| Sound: Gustaf Berger

01. bis 04. Mai
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Regie: Marie Kreutzer
2026 | 114 min | Drama | AUT, DE, FR

17. bis 25. September

OdFtwU

DIE NOCH UNBEKANNTEN TAGE

Mit Mutter, Vater, Bruder und einer Kamera im Gepäck reist 
Wieczorek in die Vergangenheit, um die eigene Familien- 
geschichte zu rekonstruieren: von Polen, wo die Familie einst im 
13. Stock einer Hochhaussiedlung lebte, über das Flüchtlings- 
lager Traiskirchen, wo sie 1989 auf das neue Leben wartete, bis 
nach Bad Goisern im idyllischen Alpenpanorama. Berührende 
Gespräche, persönliche Briefe, Home-Movie Filme und private 
Fotos aus der Kindheit dokumentieren den steinigen Weg in 
die neue Heimat. Ein Roadmovie rückwärts durch Europa. Jola 
Wieczorek schafft mit DIE NOCH UNBEKANNTEN TAGE ein 
bewegendes Porträt über Herkunft, Flucht und die Frage, was 
Heimat wirklich bedeutet.

Drehbuch: Jola Wieczorek | Kamera: Klemens Koscher, Serafin Spitzer
Schnitt: Ewa Golis, Rubén Rocha

25. bis 30. September

Regie: Jola Wieczorek
Originalsprache: Deutsch, Polnisch
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   2026 | 82 min | Dokumentarfilm | AUT

2025 | 102 min | Drama, Musik, Komödie | FR

DER KLANG DER STRADIVARI

Astrid steht kurz davor, Musikgeschichte zu schreiben und den 
Traum ihres verstorbenen Vaters zu erfüllen: vier weltberühmte 
Stradivari zum ersten Mal für ein Konzert zu vereinen. Doch die 
Harmonie endet bei den kostbaren Streichinstrumenten. Die für 
das Projekt engagierten Solist:innen Lise, George, Peter und  
Apolline beherrschen zwar virtuos ihre Saiten, aber nicht ihre 
Emotionen. Während der Proben auf dem abgeschiedenen 
Chateau prallen Eitelkeiten, alte Rivalitäten und künstlerische 
Differenzen aufeinander. Um das Jahrhundertprojekt vor dem 
Scheitern zu retten, bittet Astrid den exzentrischen Komponis-
ten Charlie Beaumont um Hilfe. Nun liegt es an ihm, aus vier 
Einzelkämpfer:innen ein Quartett zu formen und den unvergleich- 
lichen Klang der Stradivari zum Leben zu erwecken.

Drehbuch: Grégory Magne | Mit: Valérie Donzelli, Frédéric Pierrot, Mathieu Spinosi,  
Emma Ravier, Daniel Garlitsky, Marie Vialle, Nicolas Bridet, François Ettori, Valentin  
Pradier, Fred Scotlande | Kamera: Pierre Cottereau | Schnitt: Beatrice Herminie | Musik: Grégoire Hetzel

18. bis 24. September

Regie: Grégory Magne
Originalsprache: Französisch

OmUDF

Originaltitel: Les Musiciens
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INVISIBLE PEOPLE

In Kooperation mit ZUGZWANG – Festival für zeitgenös-
sischen Tanz und Performance. Im Anschluss an den Film 
Podiumsgespräch zu Tanz und Performance. 
www.zugzwangfestival.at

INVISIBLE PEOPLE ist ein experimenteller Dokumentarfilm über 
den japanischen Butoh-Tanz – den „Tanz der Finsternis“. Diese 
radikale, zwischen Rebellion, Ritual und Meditation oszillie- 
rende Form des Ausdruckstanzes entstand nach dem Zweiten 
Weltkrieg. Der Film zeigt eindrucksvolle Porträts wichtiger  
Butoh-Meister:innen und Performer:innen, darunter Yoshito 
Ōno, Sohn des Butoh-Mitbegründers Kazuo Ōno, der während 
der Dreharbeiten verstarb. Ausgehend vom Verlust ihres Vaters 
begibt sich Alisa Berger auf eine filmische Suche nach dem 
Unsichtbaren – nach Momenten, Menschen und Bewegungen, 
die zwischen Leben und Tod, Sichtbarkeit und Erinnerung  
existieren.
Mit: Yoshito Ohno, Tenko Ima, Ai Aida, Alisa Berger, Yuri Nagaoka, Norihito Ishii,  

Mushimaru Fujieda, Seiji Tanaka, Taketeru Kudo | Kamera: Aquiles Hadjis, Alisa Berger

01. bis 04. Mai
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Regie: Alisa Berger
Originalsprache: Englisch

26. September | 18:30 Uhr

OV FG 2025 | 71 min | Dokumentarfilm | FR, DE

Zwei junge Reporter verfolgen eine Spur und lösen damit eine 
Kette von Ereignissen und Enthüllungen aus, die schließlich 
dem Präsidenten der USA das Amt kosten. In der Nacht vom 17. 
Juni 1972 schleichen sich fünf Männer in das Hauptquartier der 
Demokratischen Partei in Washington und beginnen, Wanzen 
anzubringen und Dokumente zu fotografieren. Das Licht geht 
an, Revolver werden gezogen und eines der dramatischsten und 
folgeschwersten Kapitel in der Geschichte der USA beginnt. 
Ein Polit-Thriller vor dem Hintergrund des authentischen  
Watergate-Skandals, der 1974 zum Sturz Nixons führte, überaus  
spannend inszeniert und ausgezeichnet gespielt.

Drehbuch: William Goldman | Mit: Dustin Hoffman, Robert Redford, Jack Warden, Martin Balsam, Hal 
Holbrook, Jason Robards, Jane Alexander, Meredith Baxter, Ned Beatty, Stephen Collins | Kamera: 

Gordon Willis | Schnitt: Robert L. Wolfe | Musik: David Shire

DIE UNBESTECHLICHEN 27. & 28. September
1976 | 138 min | Drama,  
Mystery, Thriller | USA

Originaltitel: All the President’s Men
Regie: Alan J. PakulaDF OmU FK

© Studiocanal

2025 | 78 min | 
Dokumentarfilm | ESP, IT

ECCE HOMO – DER VERLORENE CARAVAGGIO

Ferlach/Borovlje in Kärnten ist bekannt für das traditionelle 
Handwerk der Büchsenmacherei. Die Geschichte hat die nahe 
der slowenischen Grenze gelegene Kleinstadt nachhaltig ge-
prägt. Wo früher Wehrmacht und Partisan:innen einander 
bekämpften, werden heute noch immer Flinten produziert, und 
das Brauchtum spielt nach wie vor eine große Rolle. PILIJI (über-
setzt: die Büchsenmacher) ist ein stiller, beobachtender Film. Die 
alten Kämpfe sind vorbei, aber sie haben Spuren hinterlassen 
– sichtbare und unsichtbare. Samira Fux urteilt nicht, sie schaut 
und hört genau hin und durch die fein gearbeitete Kontextuali- 
sierung eröffnet sich die ganze Komplexität von Koroška/ 
Kärnten als Grenzgebiet.

Dieser Dokumentarthriller bietet einen exklusiven Einblick in 
den komplexen Markt für antike Kunst und konzentriert sich 
auf die Wiederentdeckung eines verlorenen Gemäldes von  
Caravaggio, eines sogenannten „Schläfers“ mit dem Titel 
„ECCE HOMO“.  Für nur 1.500 Euro soll ein Gemälde ver-
steigert werden, das jahrelang im Wohnzimmer einer Madrid-
er Familie hing. Nachdem das Werk von Kunsthistoriker:innen,  
Expert:innen und Kunsthändler:innen als der verlorene Cara- 
vaggio anerkannt wurde, begann ein intensiver Wettlauf in der 
Kunstmarktszene um den Erwerb. Kunstvoll und spannend, nicht 
nur für Kunstliebhaber:innen. Am Ende ist da viel Erkenntnis – 
und ebenso viel Geheimnisvolles.

Kamera: Gabriel Monthaler, Samira Fux, Lennart Hüper| Schnitt: Maria Lisa Pichler

Drehbuch: Ana Barcos, Marisa Lafuente | Kamera: Hernán Pérez, Fiorella Ganuzzi
Schnitt: Alex Márquez, Martina Seminara, Vanessa Marimbert | Musik: Roberto Procaccini 
Sound: Álvaro de Iscar, José Luis Alcaine Bartolomé, Paloma Huelin Izquierdo

28., 29. & 30. September

27. bis 30. September

Regie: Álvaro Longoria
Originalsprache: Englisch, Spanisch, Italienisch
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Originaltitel: The Sleeper. El Caravaggio perdido
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PILIJI
Regie: Samira Fux
Originalsprache: Slowenisch, Deutsch

OdFtwU
2026 | 77 min | Dokumentarfilm | AUT



DIE BIENE MAJA – IHRE SCHÖNSTEN ABENTEUER

Die kleine Maja ist schon bei der Geburt ein ganz besonderes 
Bienchen. Schnell wird Maja der Bienenstock mit all den 
Vorschriften der Lehrerin Kassandra zu eng und so beschließt 
sie, ihr Leben selbst in die Hand zu nehmen. Der faule Willi und 
Flip, der Grashüpfer, werden ihre besten Freunde und gemein- 
sam erleben sie viele aufregende Abenteuer. Täglich lernt Maja 
neue Tiere kennen und bald ist sie der gute Stern der Blumen-
wiese. Jetzt könnt ihr gemeinsam mit Maja und ihren Freunden 
von Abenteuer zu Abenteuer fliegen und die Geheimnisse 
ihrer Heimat erkunden. Dies ist ein liebevoller und bildtech-
nisch aufbearbeiteter 79-minütiger Zusammenschnitt der ersten  
zehn Folgen der TV-Serie.

Drehbuch: Marty Murphy, Seiji Endô | Musik: Karel Svoboda, Karel Gott01. bis 04. Mai
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Regie: Marty Murphy, Seiji Endô
1977 | 79 min | Animation, Familie | JPN, AUT

vz
25., 26. & 27. September
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SAVE THE DATE

und wir freuen uns,
wenn Ihr das mit uns feiert!

15.10.2026 | 18:30 Uhr | Großer Saal

2.10.26–28.2.27
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Ein Kinobesuch,  

der im Unterricht nachwirkt.

LEINWAND
TRIFFT
LEHRPLAN

SCHULKINO

Kinofilme sind Fenster in andere 
Welten und erweitern unseren Blick. Das gemein-
same Schauen und die theatrale Atmosphäre des Kinos 
ohne Ablenkungen ermöglichen ein einzigartiges soziales und  
kulturelles Erlebnis.

Alle Filme aus dem regulären Programm und auch viele weitere Filme können bei uns 
für Schulvorstellungen wochentags ab 8:00 Uhr gebucht werden. Viele dieser Filme 
haben auch begleitendes Unterrichtsmaterial, mit dem sie vor- oder auch nachbereitet 
werden können. Von unterschiedlichen Sprachfassungen für Fremdsprachenunterricht,  
Dokumentarfilmen, die Naturkunde-Fächer erweitern oder gesellschaftspolitische  
Fragen umkreisen, bis hin zur Komödie mit Tiefgang ist alles möglich.

Tickets: 6,50 € pro Schüler:in, Begleitpersonen gratis.

Für alle Fragen und Anliegen kontaktieren Sie uns gerne:
office@volkskino.at | +43 650 9337767




